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Und Friede auf Erden. 

Das Ehrenmal für die   
Soldaten des 1. Weltkriegs 

von Ernst Barlach  
im Magdeburger Dom. 

1928/29 hat der Güstrower 
Künstler es geschaffen.  
Mit der damals üblichen 

Kriegsverherrlichung und 
dem Heldenkult hat es 

nichts zu tun. 
 

In unserem  
diesjährigen  
Krippenspiel  
treten solche  
Soldaten auf. 
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Thema 
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R. Sorge 

Vor einhundert Jahren geschah am 

Weihnachtstag mitten im Schlachten-

lärm des 1. Weltkriegs etwas Wun-

derbares: an der Westfront stiegen 

deutsche und englische Soldaten aus 

ihren Schützengräben und feierten 

zusammen Weihnachten. Der Krieg 

kam zum Schweigen, Frieden kehrte 

für ein paar Stunden, Tage ein. Eben 

noch verfeindete Männer lagen sich 

in den Armen, sangen zusammen. 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 

auf Erden.“ Die Botschaft des Engels, 

den Hirten auf dem Feld verkündet, 

wurde für einen Wimpernschlag der 

Weltgeschichte Wirklichkeit. 

Die Jugendlichen des 

Holy werden diese 

wahre Begebenheit 

am 4. Advent und am 

Heiligen Abend in ih-

rem Krippenspiel auf-

führen. Ein Krippenspiel im Schützen-

graben mit Kriegslärm im Hinter-

grund? Warum so etwas Sperriges, 

Verwirrendes wie ein Stück von der 

Front? 

Heilige Geschichten sind sperrige, 

verwirrende Ge-

schichten. Manche 

Theologen sagen 

sogar, heilige Ge-

schichten seien 

schmutzige Ge-

schichten - schöne, reine (und  poli-

tisch korrekte!) Geschichten dagegen 

entsprängen dem menschlichen 

Verstand. Schauen wir in die Bibel. 

Es gibt jede Menge Geschichten von 

Sündern, Verrat, Betrug, Mord und 

Totschlag. Mit Kain und Abel geht es 

los, Noahs ganze Generation wird 

von einem zornigen Gott vernichtet, 
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Thema 

Jakob betrügt Esau, die Brüder er-

morden beinahe Josef und die Befrei-

ung aus Ägypten: Gott tötet die Erst-

geborenen, unschuldige Babys! Auch 

die Armee des Pharao stirbt im Schilf-

meer, damit Israel errettet wird. Das 

Neue Testament ist sicherlich deutlich 

sanfter. Und doch enthält es die 

schmutzigste Geschichte der Bibel 

überhaupt: die Kreuzigung Jesu. 

Grausamer geht es nicht! Auch die 

Geburt Jesu war kein romantisches 

Rührstück, sondern geschah in einer 

Notunterkunft auf der Flucht, erste 

Geburtstagsgäste waren die Hirten. 

Wenig später sterben alle kleinen 

Jungen in Bethlehem durch die Hand 

von Herodes‘ Soldaten. 

Die Bibel erzählt nicht 

Grausamkeiten um der 

Grausamkeiten willen. Sie 

erzählt diese vielen Ge-

schichten, um Gottes 

Handeln deutlich zu machen. Gott 

kommt nicht mal einfach so, ohne das 

sich was ändern würde in unserem 

Leben. Wo Gott kommt, stürzen Si-

cherheiten und reagieren Menschen 

mit Angst und Schrecken. Wozu sagt 

der Engel zuerst zu den Hirten 

„Fürchtet euch nicht!“? Kostenlos ist 

das Heil nicht, Gottes Gnade ist teuer. 

Sie stürzt menschliche Sicherheiten 

um und belässt keinen so, wie er ge-

wesen ist. Das Heilige ist eine welt-

stürzende, weltbewegende Macht!  

Die deutschen und engli-

schen Soldaten haben 

das erlebt. Wie unsicher 

und angstvoll müssen 

diese jungen Männer in 

ihren Gräben gesessen 

haben, die millionenfach zu ihren 

Gräbern wurden. Da ertönt von der 

anderen Seite ein Weihnachtslied. 

Man kennt zwar den fremden Text 

nicht, aber die Melodie ist bekannt. 

Man stimmt ein. Man legt das Gewehr 

zur Seite, steigt aus dem Graben. 

Man fällt sich in die Arme, teilt die 

Vorräte miteinander und singt, singt, 

singt. Stunden, mancherorts sogar 

Tage, regiert der Weihnachtsfriede. 

Die Heeresleitung ist machtlos, Got-

tes Macht ist stärker. Sicher, bald dar-

auf schoss man wieder aufeinander. 

Aber die, die die Schlacht überlebten, 

waren durch diesen Weihnachtsfrie-

den verändert. Mitten im größten 

Grauen durften sie Gott schauen. 

Und Friede auf Erden. 

Bei allem gegenwärtigen Unheil wün-

sche ich Ihnen das: Friede auf Erden! 
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Kinderseite 

Christenlehre 
 
Die Christenlehregruppe in Neumühle 
trifft sich jeden Dienstag von 16.00 bis 
17.00 Uhr im Dachraum der Kita 
„Neumühler Strolche“.  

 
 
 
Und Mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr 
trifft sich die Lankower Christenlehre-
gruppe im Kind- und Jugendraum der Ver-
söhnungsgemeinde. 
 

Beide Gruppen sind noch sehr klein und können gut etwas Zuwachs vertra-
gen. Wir singen mit Gitarrenbegleitung, spielen je nach Wetterlage drin-
nen oder draußen und erzählen biblische und christliche Geschichten.  
 

Morgenkreis Spielhaus Lankow 
Einmal im Monat findet mit Herrn Sorge eine Andacht statt. Zum Ernte-
dankfest haben wir aus Äpfeln Pilze geschnitzt und gegessen und zum 
Weltkindertag haben wir Spielräume für Kinder gebastelt.  
Pastor Kuske ist jetzt wieder an jedem ersten Freitag im Monat bei den 
Neumühler Strolchen zum Morgenkreis: „Lasst uns den neuen Tag begrü-
ßen …“  
 

Abenteuerkids im Hort 
Die Kinder im Hort der Grundschule Lankow haben mit Herrn Sorge das 
Thema Feuer besprochen. Sie durften gemeinsam eine Feuerstelle auf-
bauen und Zunder mit einem Markasitstab entfachen. Nach dem Spiel 
„Evolution“ haben wir dann Stockbrot in der Kohleglut gebacken und mit 
viel Spaß aufgefuttert. 
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Jugend 

Wir treffen uns zum gemeinsamen Chillen, Austauschen, Kochen und  
Essen. Danach werden wir kreativ, spielen oder nehmen uns ein Thema vor. 
 
Seit einiger Zeit bereiten wir das Weihnachtsspiel vor, das wir am  
4. Advent und zu Heiligabend im Gottesdienst aufführen wollen. Es geht 
dabei um den Satz aus der Geburtsgeschichte Jesu bei Lukas: … und Frie-
de auf Erden … 
 
In der Besuchswoche des Bischofs hat uns die neue mecklenburgische  
Jugendpastorin Elisabeth Lange besucht. Eine Filmnacht, eine Weih-
nachtsfeier und eine Fahrt im Januar planen wir als nächstes. 

Öffnungszeit Holy 
Mittwochs ab 17.00 Uhr, 18.00 Uhr Abendbrot, ca. 19.00 Uhr Thema 

 
Kontakt: Sofie Gruttmann, 0173-6002230, sofie_gruttmann91@web.de 
Gemeindepädagoge Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 
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Die Pfadfindergruppe 
 
Die christlichen Pfadfinder tref-
fen sich wöchentlich am Donners-
tag von 16.00 bis 17.30 Uhr im 
Kinder- und Jugendraum der Ver-
söhnungskirche.  
 
In den letzten zwei Monaten ha-
ben wir uns im Pfarrgarten eine Jurte aufgebaut, die wir bei gutem 
Wetter mit Tüchern bespannen und in der es sich prima grillen lässt. Als 
nächstes wollen wir uns einen Feuertisch zum Kochen bauen.  
 
In der Nacht vom 29. auf den 30. November wollen wir eine Lichter-
nacht für Kinder von 7 bis 13 Jahren gestalten und am 18. Dezember 
werden wir unsere Waldweinacht feiern. 
 
Viel Spaß hatten wir beim Putzen der Schil-
der, die zu unserer Kirche führen. 

Pfadfinder 

Danke!  
sagen Euch Euer Pastor 
und der Bauausschuss. 
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Information 

Keine neue Kirchensteuer! 

In den letzten Monaten gab es Ver-

wirrung um eine neue Abführung der 

Kirchensteuern auf Kapitalerträge. 

Die Banken haben Briefe verschickt, 

die den Eindruck erweckten, es gebe 

eine neue Kirchensteuer auf Kapital-

erträge. Viele Menschen sind darauf-

hin aus der Kirche ausgetreten. Diese 

Verwirrung tut uns sehr leid! Wir wol-

len versuchen, die Sache klar zu stel-

len. 

Die Kirchensteuern in Höhe von 9 %

von der Einkommenssteuer werden 

in Deutschland von den Finanzäm-

tern eingezogen und an die jeweilige 

Kirche weitergeleitet. Wer wenig ver-

dient und keine Einkommenssteuer 

zahlt, zahlt natürlich keine Kirchen-

steuern. Die Kirchen entrichten für 

diesen Service Gebühren und sparen 

sich eigene Steuerämter, was deut-

lich teurer wäre.   

Zinseinnahmen sind eine Form des 

Einkommens und müssen versteuert 

werden. Nichtmitglieder der Kirchen 

zahlen 25 % Kapitalertragsteuer, Kir-

chenmitglieder lediglich 24,45 %. Das 

kommt daher, dass die Kirchensteu-

ern als Steuerausgabe abzugsfähig 

sind. Wie bei jedem Einkommen fal-

len auch bei Kapitalerträgen Kirchen-

steuern an. Bisher wurden diese 

beim Jahresausgleich berechnet. Ab 

2015 führen die Banken sie direkt ab. 

Es gibt hohe Freibeträge: für Ledige 

sind es 801 € pro Jahr, für Verheira-

tete 1602 €. (Bei den gegenwärtig 

niedrigen Zinsen entspricht das ei-

nem Sparguthaben von mindestens 

80.000 €.) 

Wenn Sie beim Bundesamt für Steu-

ern einen Sperrvermerk abgeben, 

werden Ihre Kirchensteuern auf Kapi-

talerträge erst abgezogen, wenn Sie 

Ihre Steuererklärung machen. Unter 

dem Strich betrachtet ändert sich 

2015 also beinahe nichts bei den Kir-

chensteuern. 

Wann immer Ihre Kirche Geld von 

Ihnen benötigt: Es ist für einen guten 

Zweck bestimmt, es werden keine 

Waffen davon gekauft und auch luxu-

riöse Bischofsresidenzen wie in  

Limburg werden nicht durch evangeli-

sche Kirchensteuern finanziert!  

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Klaus Kuske 
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Weiße Sandstrände und kristall-

klares, türkisblaues Wasser, Schnor-

cheln, Tauchen in einer spektakulä-

ren Unterwasserwelt, Schwimmen mit 

Delphinen. Eine Perle der Karibik—

so wirbt die Tourismusbranche für die 

Inselwelt der Bahamas. Rund 60 % 

der Bevölkerung sind im Tourismus 

beschäftigt. 2011 besuchten knapp 

1,5 Mio Menschen die Bahamas. Auf 

den 30 Inseln leben 372 000 Einhei-

mische. Ihr Alltag sieht anders aus 

als auf den Werbeplakaten. Wie kann 

ein verantwortungsvolles Miteinander 

gelingen, wenn Mädchen und Frauen 

durchweg benachteiligt sind. „Begreift 

ihr meine Liebe?“ - unter diese  

 

 

Thema ist der Weltgebetstag 2015 

gestellt. Neun Frauen aus unter-

schiedlichen Generationen und 

christlichen Konfessionen und der 

Gemeinschaft nichtkonfessioneller 

Kirchengemeinden haben die Ord-

nung vorbereitet. Lassen Sie sich mit 

hineinnehmen in ihre Vision der Ge-

sellschaft, die Geschlechtergerechtig-

keit möglich macht und besuchen Sie 

den Weltgebetstags Gottesdienst am  

Freitag, den 6. März 2015 um 15.00 
Uhr in der Versöhnungsgemeinde. 

Ingrid Ziemann 

Information 

Weltgebetstag 2015 

Bahamas „Begreift ihr meine Liebe?“ 

Ehrenamtlichenabend  
am Freitag, 23. Januar 2015 

um 19:00 Uhr in der Versöhnungskirche  
 

Wir bedanken uns wieder mit einem großen Fest  
bei Ihnen und Euch. 
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Sonntag 10:00 Gottesdienst  
anschließend Kirchenkaffee 

Montag     

17:30 
„neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  
für trockene Alkoholiker 

19:00 
musica variable (14-täg., nach Absprache mit 
Ralph-Uwe Künzel) 

Dienstag    

10:00 Seniorentanz       

16:00 
Christenlehre  
im Dachraum der Kita Neumühle 
für die Kinder von 7-11 Jahre 

Mittwoch   

16:00 
Christenlehre in der Versöhnungskirche 
für die Kinder von 7-11 Jahre 

16:30 Konfirmanden 

17:00 Holy 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  

 9:30 
Frauenfrühstück  
einmal monatlich mit Thema 

14:30 
Seniorenkaffee Neumühle  
18. Dez., 15. Jan., 19. Feb. 

16:00  Pfadfindergruppe 

18:00    Linedance 

Freitag    

11:30 Tafel: Kaffee und Tee  

13:00 Tafel: Lebensmittelausgabe 

14:00 Bastelkreis (nach Absprache) 

18:30 - 21:00 
Proben des Posaunenchores  
(gestaffelt nach Anfängern und gefestigten 
Mitgliedern ) 

Wochenplan 
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Sonntag Thema 
Pastor/in  
Lektor/in 

Kollekte 

1. Advent 
30. November 

Familiengottesdienst 
K. Kuske 
R. Sorge 
R. Schottke 

Brot für die Welt 

2. Advent 
7. Dezember 

Lk 21, 25-33 
Das Kommen des 
Menschensohns 

K. Kuske 
Dr. D. Köhler 

Pflichtkollekte der 
Nordkirche 

3. Advent 
14. Dezember 

Posaunenchor 
Christbaumschmuck 

Pastor i.R.  
J. Dünne 
D. Lipowski 

Pflichtkollekte des 
Sprengels MV 

4. Advent 
21. Dezember 

Krippenspiel 
„Und Friede auf Erden“ 

K. Kuske 
R. Sorge 
I. Jost 

freie Kollekte: 
Flüchtlingsrat und 
Kirchenasyl 

Heiliger Abend 
24. Dezember  
 
 
 
 
 
 
 

15:00 Uhr  
1. Christvesper 
Krippenspiel 
„Und Friede auf Erden“ 

K. Kuske 
R. Sorge 
I. Krüger 

Brot für die Welt 

17:00 Uhr 
2. Christvesper 
Musica variable 
Lk 2, 1-14 Es begab 
sich aber zu der Zeit  

K. Kuske 
O. Zäske 

Brot für die Welt 

1. Weihnachtstag 
25. Dezember  

 
Pastor i.R. 
L. Jastram 
E. Drefers 

Brot für die Welt 

2. Weihnachtstag 
26. Dezember 

Joh 1, 1-5. 9-14 
Am Anfang war das 
Wort… 

K. Kuske 
V. Ost 

Brot für die Welt 

1. Sonntag n. 
Weihnachten 
28. Dezember 

Silvester 
31. Dezember 

17:00 Uhr 
Lk 12, 35-40  
Vom Warten auf das 
Kommen Christi  

K. Kuske 
I. Krüger 

Weltbibelhilfe  

11:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Paulskirche 

Neujahr 
1. Januar 

15:00 Uhr 
Jahreslosung 2015 

K. Kuske 
J. Tittes 

eigene  
Gemeinde 

Unsere Gottesdienste 
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Sonntag Thema 
Pastor/in 
Lektor/in 

Kollekte 

2. Sonntag n. 
Weihnachten 
4. Januar 

A. Bloemart: 
Ochs und Engel 

Pastor i.R.  
J. Dünne 
I. Jost 

Diakonisches Werk der 
EKD  

1. Sonntag n. 
Epiphanias 
11. Januar 

Mt 3, 13-17 
Jesu Taufe 

K. Kuske 
A. Künzel 

Pflichtkollekte Kirchen-
kreis Mecklenburg 

2. Sonntag n. 
Epiphanias 
18. Januar 

Joh 2, 1-11 
Die Hochzeit zu Kana 

K. Kuske 
R. Schottke 

freie Kollekte (Zweck 
stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest) 

Letzter Sonntag 
n. Epiphanias 
25. Januar 

Mt 17, 1-9 
Die Verklärung Jesu 

K. Kuske 
Ph. Schott 

eigene  
Gemeinde 

Septuagesimae 
1. Februar 

14:00 Uhr 
Ordination 
Kindergottesdienst 

A.–K. Schenk 
K. Kuske 
Propst Siegert 
V. Ost 

Pflichtkollekte der Nord-
kirche 

Sexagesimae 
8. Februar 

Lk 8, 4-8 
Vom vierfachen Acker 

K. Kuske 
D. Lipowski 

Pflichtkollekte des 
Sprengels  

Estomihi 
15. Februar 

Frauen in der Bibel:  
Rahel und Lea 

Pastor i.R.  
J. Dünne 
Ph. Schott 

freie Kollekte (Zweck 
stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest) 

Invokavit 
22. Februar 

Mt 4, 1-11 
Jesu Versuchung 
Kindergottesdienst 

A.-K. Schenk 
E. Drefers 

eigene  
Gemeinde 

Reminiscere 
1. März 

Mk 12, 1-12 
Von den bösen  
Weingärtnern 

K. Kuske 
O. Zäske 

Ökumene und Aus-
landsarbeit der EKD  

Haus „Am Mühlenberg“ Am Neumühler See 26 
Donnerstag, 10:00 Uhr  

11. Dezember 
Advent  

22. Januar 
Jahreslosung 2015 

19. Februar 
Passionszeit 

Unsere Gottesdienste 

Gottesdienste im Altenheim  
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Besondere Veranstaltungen 

Donnerstag 
4. Dezember 15:00 Uhr 

Seniorenadvents-und Geburtstagsfeier  
für alle Senioren, die von September  
bis November 2014 Geburtstag hatten 

Montag,  
8. Dezember 17:00 Uhr 

Besuchsdiensttreffen 

Donnerstag, 
11. Dezember 17:00 Uhr 

Musik zum Advent mit dem Posaunenchor  
vor dem Ärztehaus in Lankow  
in der Rahlstedter Straße 

Freitag 
12. Dezember 

Adventsfeier der Tafel 

Freitag 
12. Dezember 19:30 Uhr 

Musik zum Advent mit dem Posaunenchor  
vor der Versöhnungskirche mit Feuerschale, 
Glühwein und Kinderpunsch 

Sonnabend  
13. Dezember 16:00 Uhr 

Weihnachtskonzert des Theodor-Körner- Chores 
„Die wunderbarste Zeit ist nah!“ 
Leitung : Peter Dethloff“ 

Freitag  
23. Januar 19:00 Uhr 

Ehrenamtlichenabend 

Donnerstag  
19. Februar 15:00 Uhr 

Helferschaft  
Ausgabe des neuen Gemeindebriefes    

Termine für 2015  

voraussichtlich  
20. / 21. Juni 

Gemeindefest 

Donnerstag 
17. September 

Ausflug in die Altmark 

Sonntag 
4. Oktober 

2. Lankower Apfelfest 

Im Jahr 2016 wird die Versöhnungsgemeinde 50 Jahre! Am 1. Juli ist das 
Gründungsdatum, am 23. Oktober hat die Gemeinde den Namen erhalten. 

3. bis 7. Juni Deutscher Evangelischer Kirchentag in Stuttgart 

voraussichtlich 
20. bis 26. Juli 

Jugendfreizeit mit Reinhard Sorge u.a. 
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Information 

Ordination und Einführung  
 

Am Sonntag, 1. Februar, um 14:00 Uhr, 
wird Anne-Kathrin Schenk in einem Festgottesdienst ordiniert  

und in ihr Amt als Pastorin der Versöhnungsgemeinde eingeführt.  

Propst Karl-Matthias Siegert aus Wismar  

wird Ordination und Einführung vornehmen.  

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein Fest in der Kirche.  

Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen. 

 

Stichwort Ordination: Eine Ordination ist die evangelische Form der 

Amtseinführung und unterscheidet sich grundsätzlich von der katholischen 

Priesterweihe. In unserer Kirche sind alle Getauften bzw. Gläubigen gleichge-

stellt, es gibt das Priestertum aller. Grundsätzlich kann jeder und jede predi-

gen und taufen, denn jeder Mensch steht direkt vor Gott. Eine Pastorin nicht 

anders als ein Konfirmand. Aus organisatorischen Gründen sahen es die Re-

formatoren aber als notwendig an, besonders ausgebildete Menschen zu ordi-

nieren. Wenn alle reden dürfen weiß eine Gemeinde nur schwerlich, auf wen 

sie hören soll, deshalb gibt es Pastorinnen und Pastoren. Besondere geistliche 

Würden und Vorrechte sind mit diesem Amt jedoch nicht verbunden.  

Sonnabend, 29. November, 17:00 Uhr 
Versöhnungskirche Lankow 

Adventsmusik 
 

Kantorei der Pauls– und Versöhnungsgemeinde º  
Musica variable º Posaunenchor Lankow º Flötenkinder  

freier Eintritt 
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Rückblick 
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Bilder vom Apfelfest am 5. Oktober. Es war 

eine große Freude, mit der Saftpresse von 

Christiane Ohse zu mosten, in der Sonne 

zu sitzen, „Himmel und Erde“ zu essen und 

Gott für seine Gaben zu danken. Der aus 

den gespendeten Früchten hergestellte 

Most fand bei unseren Tafelgästen großen 

Anklang. Für den 4. Oktober 2015 ist das  

2. Lankower Apfelfest geplant.   
 

Fotos: E. Birr 

Rückblick 
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Kirchenmusik 

Am Wochenende des 4. Advent wer-

den in diesem Jahr alle sechs Kanta-

ten des Weihnachtsoratoriums von 

Johann Sebastian Bach aufgeführt. 

Die Domkantorei wird am Sonn-

abend, 20. Dezember um 18 Uhr die 
Teile I bis III und eine Kantate von 

Gottfried August Homilius singen. Die 

Paulskantorei bringt am Sonntag, 21. 

Dezember um 18 Uhr die Teile IV 
bis VI und die Weihnachtskantate 

„Sie werden von Saba alle kommen“, 

ebenfalls von Bach, zu Gehör. 

Karten gibt es im Vorverkauf ab dem 

24. November in den Pfarrbüros von 

Pauls- und Domgemeinde, sowie der 

Buchhandlung Benno Schoknecht, 

Telefon 565804. Sie kosten € 20.- für 

nummerierte Plätze (begrenztes Kon-

tingent) und € 15.- sowie ermäßigt € 

10.- (freie Platzwahl) für den Besuch 

eines einzelnen Konzerts! Wer bei-
de Konzerte besuchen möchte, kann 

eine Kombikarte zum Preis von € 25.- 

erwerben. 

 

Aufführung des Weihnachtsoratoriums 2014  
in der St. Paulskirche 

Sonja Adam · Meinderd Zwart · Clemens Löschmann · Jörg Gottschick 

Domkantorei Schwerin · Versöhnungs- und Paulskantorei Schwerin ·  

Concerto Celestino 

 

Leitung: Jan Ernst · Christian Domke 

Jauchzet, frohlocket! 
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Kirchenmusik 

Sonntag, 7. Dezember · 10 Uhr · St. Paulskirche 
Gottesdienst zum 2. Advent mit dem Kinderchor und Flötenchor 
 
Sonnabend, 13. Dezember · 16:00 Uhr · Versöhnungskirche  
Weihnachtskonzert des Theodor-Körner- Chores  
„Die wunderbarste Zeit ist nah!“ Leitung : Peter Dethloff“ 
 
Sonntag, 14. Dezember · 17 Uhr · St. Paulskirche 
Adventsmusik mit allen Chören 
 
Sonnabend, 20. & Sonntag, 21. Dezember · 18 Uhr · St. Paulskirche 
Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium Kantaten I bis III & IV bis VI 
Veranstaltung von Domkantorei und Pauls/Versöhnungskantorei.  
Bitte gesonderte Informationen beachten! 
 
Mittwoch, 24. Dezember · 17.30 Uhr · St. Paulskirche 
Christvesper mit dem Posaunenchor 
 
Mittwoch, 24. Dezember · 22 Uhr · St. Paulskirche 
Musik zur Heiligen Nacht 
 
Donnerstag, 25. Dezember · 10 Uhr · St. Paulskirche 
Festgottesdienst zum ersten Weihnachtstag mit dem Posaunenchor 
 
Freitag, 26. Dezember · 16 Uhr · St. Paulskirche 
Weihnachtsliedersingen im kerzenbeleuchteten Kirchenschiff 
 
Sonntag, 4. Januar 2015 · 17 Uhr · St. Paulskirche 
Festliches Neujahrkonzert für Blechbläser und Orgel 
Eintritt zu € 15.- und ermäßigt € 10.- 
 
Sonntag, 8. Februar · 10 Uhr · St. Paulskirche 
Gottesdienst mit Geistlicher Musik von Heinrich Schütz u.a. 
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Gott der Herr ist SONNE und SCHILD. 
Er schenkt Gnade und Herrlichkeit. 

                                                                         Psalm 84,12 

Wer seinen Geburtstag nicht im Gemeindebrief veröffentlicht haben 
möchte, möge sich bitte rechtzeitig im Gemeindebüro melden. 

 

In der Online-Version des Gemeindebriefes werden aus  

datenschutzrechtlichen Gründen keine Geburtstage, Taufen 

und Beisetzungen abgedruckt.  
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KIRCHLICH BESTATTET 

Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz;  
prüfe mich und erkenne, wie ich`s meine.              

Psalm 139,23 

TAUFEN 

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden;  
denn allein du, Gott,  hilfst mir,  

dass ich sicher wohne.    
Psalm  4,9      

 

Helfer für die Tafel gesucht 
 

In den letzten Monaten hat sich Zahl der Menschen, die am Freitag zur Le-

bensmittelausgabe in die Versöhnungskirche kommen, bei rund 80 Personen 

eingependelt. Das bedeutet für die Helfer viel Arbeit.  

Mit Ihrer Hilfe wäre es besser zu bewältigen! Haben Sie nicht Lust, etwa ein-

mal im Monat für einige Stunden bei der Ausgabe mitzuarbeiten? Oder sich 

bei der Teeküche mit einzubringen? Die Arbeit ist zwar mitunter anstrengend, 

Freude und Dankbarkeit gibt es aber eigentlich jeden Freitag.  

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro bei Frau Goecks, Telefon 0385 

4867147.  

In der Online-Version des Gemeindebriefes werden aus  

datenschutzrechtlichen Gründen keine Geburtstage, Taufen 

und Beisetzungen abgedruckt.  
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12.11.2014 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen:  

Pastor Klaus Kuske Gadebuscher Str. 145 Tel. 0385 / 3434279  
 19057 Schwerin  

Pastorin z.A. Anne-Kathrin Schenk Pingelshäger Str. 54 Tel. z.Z. über das Büro 
 19057 Schwerin 

Reinhard Sorge  Dorfstr. 17   Tel. 01578 / 5801654 
(Kinder und Jugendliche)  19230 Hülseburg 

Vikarin Susanne Platzhoff bis März 2015 im Schulpraktikum 

Gem.-sekretärin Rosemarie Goecks Ahornstr. 26  Tel. 0385 / 4863546 
 19057 Schwerin 

Ralph-Uwe Künzel (Musica variable) Eschenweg 24  Tel. 0173 / 2061414 
 19073 Wittenförden  

Johannes Meures (Posaunenchor) Bleicherstraße 26 Tel. 0385 / 59383878
 19053 Schwerin 

Ev.-Luth. Versöhnungsgemeinde Schwerin-Lankow  

Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin 
Tel 0385 / 4 867 147   Fax 0385 / 4 807 828  
E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mittwoch 9 - 12 Uhr und Donnerstag 15 - 18 Uhr 
Sprechzeiten Pastorin Anne-Kathrin Schenk und Pastor Klaus Kuske: nach Vereinbarung 
 
www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow-Versoehnungsgemeinde.schwerin-lankow.0.html 
 
Konto der Kirchengemeinde:  
IBAN: DE 37 52060410 000 5310962    BIC: GENODEF1EK1 

Kirchenasyl 
Frau XXX XXX wird voraussichtlich noch länger bei uns in der Kirche im Kirchenasyl 

bleiben müssen. Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge hat bis Redaktions-

schluss leider zu ihren Ungunsten entschieden. Wir bitten deshalb weiter um Geld- und 

Sachspenden, auch um Lebensmittel.     Der KGR 

 

Erntedankgaben 
797,00 € wurden zum Erntedankfest gespendet. Das Geld ist für die Partnergemeinde 

in Sacele / Rumänien bestimmt. Wir sagen herzlichen Dank! 


